
Farne, die Dinosaurier der Pflanzenwelt 
 

 
Kinder malen und stempeln mit echten Farnen 
 
So hiess das Motto der jüngsten Exkursion des Natur- und Vogelschutzvereins 
Schlieren. Draussen versuchten die Kinder, aus dem Kopf eine kleine Zeichnung von 
einem Farn anzufertigen. Und alle stellten fest, dass das gar nicht so einfach ist. Es 
gibt nämlich auch viele verschiedene Farne. Und die Blatt-Fiederchen sehen fast 
gleich aus wie der ganze Farnwedel. 
Schon in der Karbonzeit vor 360 Mio. Jahren gab es Farne. Die wuchsen damals als 
Bäume und wurden von vielen Dinosauriern gefressen. 
Im Schlieremer Wald machten wir uns auf die Suche nach Farnwedeln vom letzten 
Jahr. Die diesjährigen Farnwedel sind jetzt nämlich noch winzig klein eingerollt. Auch 
Bärlauch sammelten wir, für den Zvieri. 
Zurück bei der Pfadihütte stempelten wir mit den gefundenen Farnpflanzen und 
stellten filigrane Farn-Drucke her. 
Zum Zvieri gab es Bärlauch mit Kräutern und Kräuterdipp, Darvida, Äpfel und einen 
kleinen Schoggi-Dinosaurier. Neben dem Schoggi-Dinosaurier wirkten die Farnwedel 
wie richtige uralte Farnbäume! 
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